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„Ü.LÄꝗ„ñ„———.k Ä r — 

. kampf belegte. In jenem erbitterten Kampf macht haben, hebt die „Poſt“ hervor, Herr von Johannesburg zu begeben, wo ihm ein be⸗ 
Aus dem Reiche. 155 en 5 Nichtſein der Katholiken und des Podbielski habe ſich als vorzüglicher Organiſator geiſterter Empfang zu Theil werden würde. 
Der Kaiſer kehrte mit dem „Meteor“ Katholizismus in Deutſchland, in dieſem Kampfe und Verwalter bewährt, namentlich auch nach Endlich iſt da noch der berühmte Brief und die 
geſtern gegen 8 Uhr Abends bei völli abgeflau⸗ ſtand Windthorſt, wie der gewiegteſte Feldherr, der Richtung der Finanzen. Anſcheinend meint Anweiſung, ihn zu veröffentlichen. Diesbezüglich 
tem Winde nach Kiel zurück; die für 91 Uhr an⸗ſo auch der unerſchrockeuſte Ritter, und darum ſie dabei ſeine Thätigkeit bei Sportveranſtaltun⸗ | erfahren wir, daß die Kabeldepeſche ſo abgefaßt 
geſetzte Presvertheilung fand deshalb erſt um 9 war et auch auf der ganzen Linie jederzeit der[gen und bei der Transvaalausſtellung. In,] war, um Miß Shaw irrezuführen und ſie zu der 
Hur im Veſtibule der Marineakademie ftatt. Der Sieger, zuerſt moraliſcher Sieger, zuletzt auch zwiſchen finden wir in dem Stöckerſchen „Volk Annahme zu bringen, daß das Schriftſtück ein 
Kaiſer übergab perſönlich den Siegern die werth⸗ wirklicher Sieger. fr Eines Tages erhielt folgende Meldung, deren Urſprung nicht bezeichnet | eben erſt eingegangener Appell der Führer einer 

gab persönlich ven eg Windthorſt von dem gekrönten Vormund eines wird: Fürſt Hohenlohe weigert ſich, die Ernen⸗ einigen revolutionären Bewegung ſei.“ 


vollen Preiſe im Beiſein des Königs der Belgier. en N M ; } : : ö 1 
j 0 g ige der weigere minderjährigen katholiſchen Fürſten das Aner⸗ nung des Herrn von Podbielski zu unterzeichnen London, 30. Juni. Die Kaiſerin Friedrich 
An die Preisvertheilung ſchloß ſich ein Diner inn bieten der Hauptleitung der Vermögensverwaltung er it abgereift, 1 5 85 Unterſchrift gegeben zu beſuchte heute die St. Georgen⸗Kapelle in Wind⸗ 


Gartenſaale, an dem der Kaiſer, König Leopold, d. g a 3 a g n ar t 
g 1 ; ; dieſes feines Mündels gegen ein Jahrgehalt von haben. ſor und verweilte einige Zeit au dem dort er⸗ 

der Erbgroßherzog von Oldenburg, die Admirale 100 ö en a e Sa ea AB ö nbahr 
oe ändiſ jeſi ; 000 Mk. und die entſprechende Sicherung für ei t N richteten Denkmal für Kaiſer Friedrich. Der Prinz Bahnbau Kolberg⸗Köslin 
ſowie viele ausländiſche und hieſige Segler theil⸗ 1 Zur Beurtheilung der Art, wie der Abg. und die Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen beſchloſſen. 9 


Frau und Kinder im Falle feines Ablebens. J : 2 i Kein der | 
Windthorſt war nicht mit Glücksgütern geſegnet, dan ee e ſind heute Nachmittag in Windſor zum Beſuche 
und was er außer ſeinem ſpärlichen haunover⸗“ Der Abg. Auguſt Johaunſen hat au dem der Königin eingetroffen. 
ſchen Miniſterruhegehalt noch bedurfte, hatte er Grundgeſetfeſte in Thistad in Jütland tbeilge| TREE 
80 a N Sie nommen und eine Rede gehalten. Das Mitglied . 
tiſcher Juriſt mit ſeine n des deutſchen Reichstages und des preußiſchen ; 
Mann nun in dieſer Lage, hochbetagt und ange⸗ Ae hielt es ür e auf x Arbeiterbewegung. h 
ſichts der Thatſache, daß der Kulturkampf ſich zu das „Vaterland“ zu toaften, aber nicht etwa auf Brüſſel, 30. Juni. Der Ausſtand des 
Ende neigte, was that er? Er ſchrieb einfach an Deutſchland oder Preußen, ſondern auf Däne⸗ Kohlenbeckens Mons wächſt. 16 500 Bergarbeiter 
zwei verbannte Kirchenfürſten und bat ſie zu mark. Er ſagte u. A. nach der jütiſchen „Wi⸗ ſind bereits ausſtändig. 
einer Beſprechung in Privatangelegenheiten nach borgs Stiftsidende“: „Ich ſtehe hier als ein ---ʃ———ʃͤ.ʃ•ʃ————7' 
b 1 155 ar er sch 15 1 Repräsentant dieſer bedrängten Brüder und) 
vor, ſtellte ihnen aues ar 7 i ihm Schweſtern und kann Euch einen Gruß bringen 2 
zu Hauſe verhielt und richtete die ſchlichte 555 15 . . . Die Arn d das Leben in der Stettiner Nachrichten. 
Frage an ſie: „Halten Sie es für meine Pflicht Natur iſt dort wie hier, wir haben auch bei uns Ju ‚Stettin. 1. Juli. Mit dem heutigen 1. 
Kaifer zum Beſuche des ruſſiſchen Kaiſerpaares als Kathollt, dies Anerbieten von der Hand zu den Schlag der Droſſel und das Pfeifen des Juli ** die kalſerliche Verordnung in Kraft, 
nach Petersburg zu reiſen. — Die Großherzogin weiſen, oder glauben Sie, daß ich es mit meinem Kibitzes, aber vor Allem folgen wir mit Intereſſe wonach ie bisher nur für Fabriken geltenden 
Anaſtaſia von Mecklenburg⸗Schwerin, die Gewiflen, ale Katholik vereinen kaun, es anzu⸗ dem Geiſtesleben, welches ſich hier oben, ent, Beſtimmungen der e über Be; 
Herzogin Alexandrine von Medlenburge Schwerin nehmen?“ Die beiden Kirchenfürſten zogen ſich wickelt, und dadurch fühlen wir, wie herrlich es e Kindern, 1 
und der Prinz Chriſtien von Dänemark ſind aus zur Berathung zurück und kamen wieder mit iſt, Dänen zu fein. Da wir nun alle darin . * 1155 n 5 ie Werl» 
Hamburg in Berlin eingetroffen und im Hotel Bristol der Antwort: „Deine Pflicht als Katholik einig ſein können, daß es am herrlichſten in Däne⸗ ſtät 5 * 9 lei 1 1 LEE Ans 
abgeftiegen, — Dr. Walther Krey, früher Oberz| it, auszuharten, me Du steht!” Und mark ift, können wir uns wohl alle vereinigen aut un In ee che Werkſtätten gelten 
beamter der kaiſerlich chineſiſchen Seezollverwal⸗ Windthorſt packte ſein Handköfferchen, fuhr nach in einem kräftigen Hoch auf unſer altes Land, laut 1 9 8 . 8 des Polizei⸗ 
tung, iſt in Jena geſtorben. — In der Jahres. | Hannover und ſchrieb dem gekrönten Vormund deſſen Grenzen nicht durch Steine oder Pfähle 1 155 bun wo die dane oder 
verſammlung des ſchleswig⸗ holſteiniſchen ab. e in einziger Parlamentarier, wie geſetzt werden können, wo nur die Sprache die er eitung _ 15 5 den. Mänt nabenkleidern 
Guſtav Adolf⸗Vereins in Niebüll (Holſtein) Windthorſt, der auf polltiſchem Gebiete, was er Grenze bildet; deshalb ein Hoch dem Lande in Möden, Hoſen, 5 0 re und dergl.), 
wurde beſchloſſen, die Reformatious⸗Kollekte zur geleiſtet, geleiſtet hat der katholiſchen Kirche zum derfelben Ausdehnung, wie wir es geerbt von Kleid 9 „un 1 ung (Mänteln, 
Begründung einer evangeliſchen Schule in Inns⸗ Segen, der auf parlamentariſchem Gebiete den unſeren Vätern: das alte Dänemark lebe!“ eidern, 5 e : 700% ſowie von 
bruck zu verwenden. — Die in Lübeck im Mai Katholizismus zu Ehren gebracht wie Niemand Bi, weißer und bunter Wäſche im Großen erfolgt. 
f Frank reich. Ausgenommen ſind ſolche Werkſtätten, wo der 
Paris, 30. Juni. Die von der Kammer Arbeitgeber ausſchließlich zu ſeiner Familie 


beſchloſſene neue Kaufmannsorduung wurde vor ihm: ein einziger Politiker, ein einziger 

von der a  enanicien demuächſt Parlamentarier wie Windthorſt, der zu gleicher zr gehörige Perſ beichäftigt, ſowie ſolche Werk 
gewählte Panama⸗Kommiſſion hielt heute die gehörige Perſonen beſchäftigt, ſowie 1o che Werk⸗ 
erſte Sitzung ab. Der Republikaner Valle, der ſtätten, in denen die Herſtellung der Bearbeitung 


ſoll die Handelskammer einen neuen Entwurf | Zeit in Wort und That ein Menſcheualter hin: 
ag Bhdfpende mit den Vertretern der uuf durch ſich als treuer Sohn TE nude N 3 Waaren der Kleid d Wäſchekonfekti 
manuſchaft vorlegen. — Eine vom großherzog⸗ bewährt hat, er wiegt gauze 15 5 7 „mit 17 Stimmen zum Präſidenten gewählt von 110 3 er 0 a ld onfektion 
lichen Staatsminiſterium zu Mecklenburg ⸗Schwerin gung des Katholtzismus vor allen De ider⸗ wurde, hielt eine Anſprache, worin er ſagte, man nur Monk lich erfolgt. Der Arbeitgeber aus 
veröffentlichte Bekanntmachung betr. die Ver⸗ ſachern auf. Und wenn das große Wort eines werde, was die Kommiſſion auch thu, ihre An oufektionsgewerbe, der künftig erwachſene 
wendung von Fremdwörtern im amtlichen engliſchen Kardinals heute noch unfere Wider- Arbeit kritiſiren, das ſolle fie nicht abhalten, Arbeiterinnen oder jugendliche Perſonen (männ⸗ 
Verkehr der Behoͤrden hat folgenden Wortlaut: ſacher ſchreckt: „Auf märkiſchem Sande werdeſſchnelle und vollſtändige Arbeit zu machen. Die liche oder weibliche von 14 bis 16 Jahren) in 
republikaniſchen Deputirten beantragten, die] einer derartigen Werkſtätte beſchäftigen will, muß 
Arbeit erſt zu beginnen, wenn die gerichtliche davon der Polizei ſchriftliche Anzeige machen. 


e 
a m a en Schriftſtücken u ö a A N ee Air 
55 9 5 dateiniſche und andere Bodeuſee in dem bekannten Gedichte geſagt wor⸗ Unterſuchung abgeſchloſſen wäre. Der Antrag In den Werkſtatträumen müſſen an einer in die 
wurde abgelehnt. Es wurde beſchloſſen, jogteich | Augen ‚ fallenden „Stelle ein Verzeichniß der 
das ganze Aktenmaterial einzufordern. Es wurde jugendlichen Arbeiter nebſt Angabe der ihnen 


remdſprachliche Ausdrücke zur Verwendung ge⸗ den iſt: „Der See liegt hinter Dir und der 
kei oh hergeben Behörden aden are Die D iſt geſchlagen! (Toſender g \ | 
daher angewieſen, ſich im amtlichen Verkehr un⸗ eifel) und der Mirger it ber Schtächt, derſeine neungtiebrige Cgekutid-stommürfion gewählt, zuftehenden Arbeitspauſen und eine Tafel aus⸗ 
ter Weglaſſung aller nicht unumgänglich nothwen⸗ Heerführer in derſelben ft und wird 1 welche alle nöthigen Schritte vornehmen ſoll.] hängen, an der in vorgeſchriebenem Wortlaut 
digen Fremdwörter nur der deutſchen Sprache zu Windthorſt, dem wir mit Dank, Liebe und Ver⸗ — Der „Preſſe“ zufolge hätte das Mitglied der eine Zuſammenſtellung der für den betreffenden 
bedienen. Zu beachten wird hierbei ſein, daß ebrung nachfolgen gehe, alle, jeder au ſeinem Panamakommiſſtion Gamard feine Kollegen auf Betrieb geltenden geſetzlichen Vorſchriften ent⸗ 
durch Erſetzung von Fremdwörtern durch deutſche Platze, bis an das Ende unſerer Tage. ein Dokument bei den Akten hingewieſen, das | halten iſt. Schulkinder dürfen in derartigen 
Ausdrücke keine Unklarheit oder Zweideutigkeit ſich auf Crispi beziehe, und auch deſſen Vor⸗ Werkſtätten garnicht beſchäftigt werden, — nicht 
entſtehen darf, auch geſetzlich feſtgelegte Ausdrücke legung verlangt. Der Beſchluß der Kommiſſton, mehr ſchulpflich ige Kinder unter 14 Jahren nur 
unangetaſtet bleiben müſſen.“ ſofort die geſamten Akten einzufordern, erregt | © Stunden täglich, junge Leute zwiſchen 14 und 
Bei Tee einiges Aufſehen. 16 Jahren höchſtens 10 Stunden täglich. Die 
Der Prätendent Philipp von Orleans be⸗ Arbeitszeit der jugendlichen Arbeiter darf nicht 
glückwünſchte in einem Schreiben den Maire En 5% Uhr Morgens beginnen und nicht über 
Princeſau, der abgeſetzt wurde, weil er ſich ge 91 Uhr Abends dauern. Zwiſchen den 
weigert hatte, die Briſſonſche gegen den Pater Arbeitsſtunden müſſen au jedem Tage regels 
Ollivier gerichtete Rede in feiner Gemeinde aus mäßige Pausen eingehalten werden, während 
ſchlagen zu laſſen, zu ſeiner Haltung. deren nicht nur jede Arbeit im Werkſtattbetriebe, 
ſondern auch der bloße Aufenthalt in den 
Arbeitsräumen verboten .ft, ſofern nicht im 
Geſetz genau vorgeſehene Ausnahmen von dieſem 
Verbote eintreten. Arbeiterinnen dürfen in der 
Nachtzeit von 8¼ Uhr Abends bis 5¼ Mor⸗ 
gens und an Sonnabenden und Vorabenden 
der Feſttage nicht nach 5¼ Uhr Nachmittags 
beſchäftigt werden, die Dauer ihrer Beſchäftigung 
darf 11 Stunden täglich, und an Vorabenden 
von Sonne und Feſttagen 10 Stunden täglich 
nicht überſchreiten, abgerechnet eine ihnen regel⸗ 
mäßig zu gewährende Mittagspauſe von min: 
deſtens einſtündiger Dauer. Mit Rückſicht auf 
die bei der Kleider- und Wäſchekonfektion regel⸗ 
mäßig vorkommende Häufung der Arbeit hat die 
Verordnung aber reichliche Rückſicht auf die 
Erforderniſſe dieſer ſogenannten Saiſonarbeit 
genommen, namentlich dürfen au 60 Tagen 
im Jahre Arbeiterinnen auch über die ſonſt für 
ſie geltende Arbeitszeit hinaus beſchäftigt werden, 
allerdings nicht läuger als 13 Stunden im Tage 
und nicht über 10 Uhr Abends hinaus. 

SH en rer 
das, jo könne die bretiſche Regierung gelähmt und Forſten hat für die Frage der §l(utz⸗ 
1 Im? Uebrigen I die eg Ir regullrungen folgende allgemeine Grund⸗ 
britiſchen Regierung ſympathiſch. Man wird ſich täge aufgeſtellt: Bei allen Regulirungen im 
erinnern, daß Miß Shaw in ihren Ausſagen vor oberen Laufe eines Waſſerzuges muß die Ein⸗ 
dem Unterſuchungsausſchuſſe auf dieſe Mit⸗ wirkung auf die untere Strecke eingehend er⸗ 
theifungen und insbeſondere auf eine Dep ſche wogen und durch Aufnahme von Nivellements & 
Bezug nahm, worin fie Rhodes ſagte, daß, falls klargeſtelt werden. Ergiebt ſich hierbei, daß der 
die Bewegung ins Werk gejegt werden ſolle, das unterem lußſtrecke ein bemerkenswerther Schaden 
Kolonialamt vorziehen würde, wenn es bald ge. | äugefügt werden kaun, jo iſt zunächſt auf eine 
ſchehe. Wenn uuſere Jiſo mation richtig iſt, ſo Ausgleichung der Jutereſſen der Obers und Unter⸗ 
ſtellt die dechiffrirte Dep. ſche die Sache in eiuer | Neger, erforderlichenfalls unter Ausdehnung der 
viel ftaunenswertheren Form dar. Die Des Negalirung anf die ganze in Betracht kommend. 
peſche ſpricht von der Möglichkeit einer wo. Flußſtricke, Vedacht zu nehmen. Wird dadurch 
päiſchen Intervention und ertheilt Ahodes die die Geno enſchaft jo ſehr belastet, daß ihre 
Verſicherung, daß der Kolouialminiſter in dem dauernde Erhaltung zweifelhaft erſchelut, jo kann 
Falle „ſicher“ (souud) fei, er aber wüaſche, daß bre Sccherſtellung durch Uebernahme eines Theiles 
Alles ſofort ins Werk gejegt werde. Dleſe Tele⸗ der Ausführungskoſten ſeitens der Provinz und 
gramme von Miß Shaw ſind in der That merk⸗ des Staates erwogen werden. Auch wird häufig 
würdig. Wir erfahren aber, daß die Depaſchen, uur eine theilweile Beſe tigung der am oberen 
die fie erha ten hat, noch feltſamer find, Wir Laufe uugünftig wirkenden Verhältniſſe bei Be⸗ 
können nur die Hauptpunkte angeben. Miß Shaw rücksichtigung der Verhältniſſe am unteren Laufe 
behauptete, daß ſie nicht von Bedeutung ſeien in Ausſicht zu nehmen ene in 
und ſie in der That nur eine oder zwei De⸗ allen Fallen eine eingehende und ſorgfältige 
peſchen von Cecil dihodes empfangen habe. Jetzt Prüfung der vorausſichtlichen Einwirkung einer 
heißt es, daß ſie wehrere erhalten hat. Die Regulitung am Oberlaufe auf die unterhalb be⸗ 
wichtigſten waren die, die ihr nach dem Auf⸗ fündl che Flußſtrecke ſtattzufinden und iſt bei 

ſchwierigen Fällen ſtets die Eutſcheidung des 


bruche des Dr. Jameſon geſandt wurden und che hd! ; N 
ber Berlhnte „Frauen⸗ 1 Kinderbrief“ in der Miuiſters einzuholen, ob und in welchem Maße 
„Times“ erſchlen. Wenn unſere Juformation eine Veränderung der Abflußverhältniſſe am 


richtig ist, ſo erſcheint Rhodes in ſeltſamem Oberlauf mit Rückſicht auf befürchtete weſentliche 
ach Voest ei man un daß er Nachtheile am Unterlaufe erfolgen darf. Bei der 
ſehr niedergeſchlagen war, als er von Dr. James Faun a a ee m 185 

A hielt. bst Flußſtrecke müſſen die Profile dc. ſtets jo berechnet 
ſons plötzlichem Aufbruch Kunde erhielt. Selbſ werden, als ob der obere Theil des Fluſſes rer 


fein Gegner Schreiner hat das geglaubt. Nun] wei, N Neu, i 
erfahren wir aber, bat Rhodes bin diefen De⸗ gullirt wäre. Jede Cinfhränkung nach dieſer 


peſchen Miß Shaw mittheilte, daß Dr. Jameſon Richtung hin muß als fehlerhaft bezeichnet werden. 
nur auf heftiges Drängen von Johannesburg — Nach einem vom Bundesrath in einem 
aufbrach und er ſicher Erfolg haben werde, daß Einzelfalle gefaßten Beſchluſſe ſind alle lan d⸗ 
Rhodes kühl Miß Shaw aufforderte, Chamber⸗ w irthſchaftlichen u nd Material: 
lain zu benachrichtigen, daß das Spiel gewonnen[ Brennereien, denen ein beſonderes 10 hl 
werden würde und Südafrika für Eng⸗ reinen Alkohols überſteigendes Kontingent nicht 
land geſichert ſei, wenn er feine Unterſtützung zugewieſen iſt, berechtigt, in einem Betriebsjahre 
gebe, er aber nicht ſolche Depeſchen ſenden müſſe, 10 hl reinen Alkohols zum niedrigeren Ver⸗ 
wie die an den Oberkommiſſär. Rhodes bat Miß brauchsabgabenſatze herzuſtellen, gleichviel ob fie 


— Dem Anatomie⸗Diener Ludwig Peters 
zu Greifswald iſt das Allgemeine Ehrenzeichen 
verliehen. er 


nahmen. Die Kaiſerin blieb auf der „Hohen⸗ 
zollen“. — Die Kaiſerin wird, wie nunmehr 
feſtſteht, am 6. Juli im ſtreugſten Inkognito un⸗ 
ter dem Namen einer Gräfin v. Ravensberg in 
Tegeruſee eintreffen, nachdem bereits zwei Tage 
vorher ſich die kaiſerlichen Kinder nach dort be⸗ 
geben haben. Auf der Zwiſchenſtation München 
ſowie auch in Tegernſee iſt jeglicher Empfang 
ſeiteus der hohen Frau dankend abgelehnt wor⸗ 
den. Der in Ausſicht genommene Beſuch des 
Kaiſers in Tegernſee ſoll jedoch inſofern fraglich 
geworden ſein, als unmittelbar nach der Rückkehr 
des Kaiſers von ſeiner Nordlandreiſe die Kaiſerin 
ſchon wieder von Tegernſee in Potsdam ein⸗ 
treffen wird, um unmittelbar darauf mit dem 


Telegraphen⸗ Betrieb 
ſchränktem Tagesdienſt eröffnet worden. Die 
neue Telegraphenanſtalt iſt innerhalb der ge⸗ 
wöhnlichen Schalterdienſtſtunden für die At 
nahme von Telegrammen geöffnet. : 
— Der Kreis⸗Ausſchuß hält vom 
21. Juli bis 1. September d. Js. Ferien 
Während dieſer Zeit dürfen in öffentlicher Sitzung 
des Kreis⸗Ausſchuſſes nur ſchleunige Sachen zur 
Verhandlung gelangen. Auf den Lauf der geſetz⸗ 
lichen Friſten bleiben die Ferien ohne Einfluß 
Die Parteien haben ſich aller Anträge in nicht 
ſchleunigen Angelegenheiten zu enthalten, ſchleu⸗ 
nige Sachen aber als ſolche zu bezeichnen un 
zu begründen. 23 
— Die Einſtellung der Rekrute 
bei den Truppentheilen, für die gemäß der K 
binetsordre vom 21. Januar 1897 und der 
hierzu ergangenen Ausführungsbeſtimmungen 
vom 25. Januar 1897 die Feſtſtellung des 
Rekruten⸗Einſtellungstermins noch vorbehalten iſt, 
hat nach näherer Anordnung der Generalkom⸗ 
mandos in der Zeit vom 12. bis einſchl. 16. 
Oktober d. J. zu erfolgen. a N 
— Dampfer⸗Sonderfahrten finden 
am Sonntag, den 4. Juli, ſtatt: Nach Zinn o⸗ 
witz a 5 Uhr Dampfer „Kronprin 
Friedrich Wilhelm“. Nach Swinemün d 
Morgens 6 Uhr Dampfer „Heringsdorf“, Mor⸗ 
gend 7 Uhr Dampfer „Freia“, Vormittags 10 


„Der Kaiſer“. Nach Bergen O ſt 
Dievenow über Wollin und Kammin Mot 
gens 5 Uhr Dampfer „Misdroy“. 1 
* Am kommenden Sonntag wirb der hi 
beiten bekannte Pyrotechniker Herr Haack im 
Etabliſſement Johannisthal zum erſten 
Male in dieſem Jahre ein großes Brillant 
feuerwerk abbrennen. 3 
— Das diesjährige Sommerfeſt der 
Pommerſchen Gaſtwirthe⸗Vereini⸗ 
gung findet Montag, den 5. d. M., in 
Podejucher Waldhalle ſtatt. 33 
— Strauß' „Waldmeiſter“ gelangt am 
Sonnabend im Bellevue⸗Theater noch⸗ 
mals bei kleinen Preiſen zur Aufführung. 


Deutſchland. 

Berlin, 1. Juli. Ueber das Feſt, das zu 
Ehren der Kaiſerin Friedrich am Sonntag Abend 
auf der deutſchen Votſchaft in London ſtattfand, 
wird berichtet: ui 

„Um 8¼ Uhr ſollte das Feſt beginnen. 
Feſtlich batte ſich das ſchöne alte „Pruſſia⸗ 
Houſe“ zum Empfang ſeiner hohen Gäſte ge⸗ 
ſchmückt. Vor dem Portal war bis zum Fahr⸗ 
damm hinab ein dunkelrother Baldachkn errichtet, 
ein gleichfarbiger Teppich ſchwerſten Stoffes aue⸗ 
gebreitet. In dem edel gehaltenen Veſtibül war 
die Dienerſchaft in ihren geſchmackvollen Livreen 
mit gepudertem Haar verſammelt. Wirklich ſtatt⸗ 
liche, ſchön gewachſene Leute. Die weiten Räume 
waren auf das geſchmackvollſte und würdigte 
dekorirt. Einen geradezu entzückenden Anblick 

bot die Feſttafel im Speiſeſaal. Prachtvoll war 
das VBlumenarrangement, nur Roſen, lauter duf⸗ 
tige Roſen, aber von allen Schattirungen in 
funftfinnigfter Weiſe zuſammengeſtellt und in 
zierlichen Arabesken verſchlungen. Vor dem Pa⸗ 
lais hatte die Kunde von dem Feſte und der zu 
erwartenden Anfahrt hoher Gäſte ſchnell ein 
zahlreiches Publikum verſammelt. Kurz nach 
81/4 Uhr traf die Kaiſerin Friedrich mit dem 
Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich in einer 
Galaequipage ein, von der verſammelten Menge 
ehrfurchtsvoll begrüßt. Graf Hatzfeldt war den 
Herrſchaften bis vor den Baldachin entgegengeeilt 
und wurde auf das freundlichſte von ihnen be⸗ 
- grüßt. Die Kaiſerin trug wie gewöhnlich ſchwarz, 
die Prinzeſſin Heinrich war in eine meergrüne 
Robe gekleidet, die ihre jugendfriſche Schönheit 
in entzückender Weiſe zur Geltung brachte. Das 
Feſt ſelbſt verlief in glänzender Weiſe. Zum 
Empfange waren unter Anderen erſchienen: der 
großherzoglich badiſche Geſandte v. Brauer, der 
Geſandte von Mecklenburg⸗Schwerin, Baxon von 
Vietinghoff, die Botſchafter von Oeſterreich⸗ 
Ungarn, Rußland, Frankreich, Spanien, Italien, 
den Vereinigten Staaten, die Gejandten von 
Dänemark, der Niederlande, Belgien, Schweden 
und Norwegen, Portugal, Braſilien, ſämtlich mit 
ihren Damen. Es waren ferner erſchienen: die 
Prinzeſſin Viktor v. Hohenlohe, die Komteſſen 
Volda und Feodora v. Gleichen, Graf und 
Sräfiu Clary, Gräfin Kinsky, Graf Mensdorf, 
Graf und Gräfin Hohenau, Graf Perponcher, 
Graf Dönboff, von der deutſchen Kolonie Baron 
v. Schroeder und Baron v. Deichmann mit ihren 
Damen, die Herzogspaare von Buccleugh, und 
Abercorn, die Herzogin v. Roſeburghe, die Mar⸗ 
quis v. Lansdowne und Zetland mit ihren Ge⸗ 
mahlinnen, die Marquiſe v. Blandford, die 
4 8 81 EN Derby, 
oper, Coventry mit ihren Damen, die Lords] Gemahlin zur Geburt des zweiten Töchterchen 

5 . und Hamilton, Mr. Chamberlain, beglücwinſch haben ſoll. Auch die Kaiserin, 10 
Koln Greville. Baron Alfred v. Rothſchild, der wird erzählt, habe zuerſt Thränen vergoſſen, als 
Da voniſt Sir Arthur Sullivan, Mrs. Alma ſie vernahm, daß ſie abermals einem Mädchen 
Tadenna und Andere.“ das Leben gegeben; da aber meinte der Kaiſer, 


— Der Einweihung der St. Ludwig (Windt⸗ gewiß würde die Geburt eines Sohnes und 
ubs Varbächtuß uche An Wilmersdorf wohnten | Thronfolgers etwas prächtiges geweſen ſein, 
als Vertreter des Kultusminiſteriums die Geheim- [aber daß es anders gekommen, ſei Gottes Be⸗ 
a r. Renners, Förſter und Brandi bei. ſtimmung, und wer wolle und könne ſagen, wozu 
dor des fünften Garderegiments ſpielte es gut ſei.“ 5 
5 82 1 Feſimahl, und Herr Lieber hielt eine — Während ein konſervatives Blatt in 
ent; über Windthorſt, der wir folgende Stellen] Halle verſichert. Niemand habe an die Berufung 

entnehmen, die einer Erläuterung nicht bedürfen: des Huſarengenerals von Podbielski zum Nach⸗ 
Auch würde viel zu weit führen, wenn ich] folger des Herrn von Stephan gedacht, ſondern 
Kampfes an die wichtigſten Phaſen jenes großen] das Gerücht ron feiner Kandidatur für dieſes s 
beabſichti ng wollte, den man ziemlich uns| Amt beruhe nur auf einem Scherz, den ſeine Shaw, Chamberlain aufzufordern, dem Ober⸗ in dieſem Zeitraume mehr als 10 hl reinen ‚bropeget 6 Monate, Auſtellung auf Lebensz: 

98 mit dem ſehr richtigen Namen Kul- Freunde an einer Karlsbader Tafelrunde ge⸗Tkommiſſär Befehl zu ertheilen, ſich ſofort nach! Alkohols erzeugen oder nicht. Einkommen 2000 Mark jährliches Anfangsge halt 
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Etage ein Bett, unter das man ein Becken 
glühenden Kohlen geſtellt hatte, in Brand 
rathen war. Das Feuer wurde in kurzer 
gelöſcht. > j * 2 4 
* Der in dem Kaufhaus von Manaſſe 
der Langeubrückſtraße beſchäftigte Arbeiter Paul 
Rollwietsky wurde heute Vormittag vom Hitz ⸗ 
ſchlag befallen und mußte er in das ſtädtiſche 


England. 

Die Mitwiſſenſchaft Chamberlain am Jame⸗ 
ſon'ſchen Einfalle wird durch die nunmehr in den 
Händen des ſüdafrikaniſchen Uuterſuchungsaus⸗ 
ſchuſſes befindliche Depeſche der Miß Flora Shaw 
völlig erwieſen. Dieſe Depeſche iſt jetzt ent⸗ 
ziffert worden und bildet, wie der „Daily Chro⸗ 
u cte“ ſagt, die größte Enthüllung, die die Unter⸗ 
ſuchung bisher zu Tage gefördert hat. Das Blatt 
ſchreibt daxüber: 

„Miß Shaw ſandte die Telegramme im De⸗ 
zember an Creil Rhodes ab. Der Zweck war 
anſcheinend, Rhodes zu drängen, die geplante 
Erhebung nicht weiter aufzuſchieben. Es heißt, 
obgleich es ſchwer zu glauben iſt, daß ſie Rhodes 
bat, das genaue Datum des Einfalls anzugeben, 
weil. fie verſiegelte Auweiſungen an die Bericht⸗ 
erſtatter der „Times“ im Auslande ſenden wolle, 
damit deren Einfluß dem Auſchlag zu Gute 
kämen. Miß Shaw erklärte Rhodes auch, daß 
ein Verzug gefährlich ſei und er handeln müſſe, 
ehe die europäiſchen Mächte proteſtirten. Thäten 


an der Spitze. In dem dritten mit ſechs 
Schimmeln bejpannten einſtigen Prachtwagen 
Katharinas II. fuhr die Hofmeiſterin Fürſtin 
Golizyn, auf deren Schooß der Täufling, die 
kleine Großfürſtin Tatjana, auf einem Kiſſen 
mit niederwallender, hermelinbeſetzter Dicke aus 
Goldbrokat ruhte. Beim Hineintragen des Täuf⸗ 
lings in den Palaſt und in die Kirche hielten 
zwei Herren vom Hof die Enden dieſer Decke 
und ſtützten das Kiſſen. Der Kaiſer und die 
Kaiferin-Mutter trafen von Schloß Aleſſandria 
kurz hintereinander in vierſpännigen Prunkwagen 
ein, und einige Minuten ſpäter ſetzte ſich aus den 
innern Palaſtgemächern der große Taufzug nach 
der Kirche in Bewegung; in der Mitte der Kirche, 
auf einer mit karmoſſinrothem Sammt über⸗ 
zogenen Bühne ftaud das ſilberne Taufbecken. 
Während der Feier verließ der Kaiſer, als Vater 
des Täuflings, die Kirche. Der Täufling wurde 
von der Kalſerin⸗Mutter und dem Großfürſten 
Michael Nikolajewitſch aus der Taufe gehoben. 
Dann kehrte der Kaiſer zu dem vom Metropoliten 
zelebrirten liturgiſchen Gottesdienſt zurück, während 
101 Kanonenſchüſſe dem Publikum verkündeten, 
daß die Handlung vollzogen ſei. Unterdeſſen 
wurde die Neugeborene von dec Kaiſerin⸗Mutter 
zum Empfang des heiligen Abendmahls getragen 
und nachher von der hohen Frau mit dem Ab» 
zeichen des Katharineuordens geſchmückt. Nach 
Beendigung des Gottesdienſtes und der dem 
Kaiſer und der Kaiſerin⸗Mutter abgeſtatteten 
Glückwunſchkour ſetzte ſich der Taufzug wieder 
nach den inneren Palaſtgemächern in Bewegung, 
wo für die Theilnehmer ein Prunkfrühſtück auf⸗ 
getragen wurde. Das ſchauluſtige Publikum 
blieb noch bis zum ſpäten Abend in dem ſchönen 
Peterhof, und das allgemeine Geſprächsthema 
bildete immer von neuem die unumſtößliche 
Thatſache, daß auch das zweite Kind des 
Kaiſerpaares eine Tochter ſei, während man doch 
ſo ſehnlichſt einen Sohn und Thronfolger er⸗ 
wartet hätte; darüber ſprach man in der ver⸗ 
ſchiedeuſten Art, aber doch nicht mehr fo albern 
wie in den erſten Tagen. Zu dieſem Umſchwung 
dürfte übrigens nicht wenig das Bekanntwerden 
von der ungemein herzlichen Art beigetragen 
haben, mit der der Kaiſer ſelbſt ſeine hohe 


der Polizei Mittheilung zu machen, um dadurch 


2 


bei Altdamm von einer dort lagernden größe 
Zzigeunerbande eine Verlobung in feſtlic 
Weiſe gefeiert, Muſik wechſelte mit Tauz und 
Geſang und als Erfriſchung kreiſten die Becher, 
gefüllt mit Rheinwein und Selterwaſſer. Daß 
die Bewohner in Altdamm für dies romantiſche 
Feſt ſehr empfänglich waren, beſagt die folgende 
Notiz des dortigen „Laudboten“: „Auf die 
Qunderte von Zuschauern machte das buntbewegle 
maleriſche Biid einen unvergeßlichen Eindruck.“ 
Bei der Waagebude aa am Dampf⸗ 
ſchiffsbollwerk wurde Anfang Juni eine Dezimal⸗ 
waage zurückgelaſſen, deren Eigenthümer bisher 
nicht hat ermittelt werden können, weshalb der 3 
Stammaun Goetſch, Eliſabethſtraße 9, die Waage 
in Verwahrung genommen hat. al 
..* Sm legter Nacht wurde bei dem Kunſt⸗ 
gärtuer Engelmann in der Kleinen Domſtraße 
ein Einbruch verübt. Der Dieb iſt durch ein 
Feuſter in das hinter dem Laden belegene Ges 
ſchäftszimmer eingeſtiegen, woſelbſt ein Frauen⸗ 
kleid und einige Lebensmittel geſtohlen wurden. 
t In Altdamm wurde einem Buchhalter 
ein Fahrrad geſtohlen, das er kurze Zeit au 
der Straße hatte ſtehen laſſen. : 


Offene Stellen 
für Militäranwärter im Bezirk des 2. Armee ⸗ 
korps: Beim Magiſtrat Altdamm, ſofort, 2 Polizei⸗ 
jergeanten bei 900 Mark Gehalt. — 1. Oktober 
1897, Bromberg, Magiſtrat, Vollziehungsbeamter 
Probezeit 6 Monate, Anſtellung auf Lebenszei 
mit Penſionsberechtigung, Kaution 150 Mar 
welcher Betrag beim. Dienftantritt zu hinterlegen 
ft, Einkommen 1000 Mark jährliches Anfang 
gehalt, während der Probedienſtleiſtung ¼ dieſe 
Gehalts, bei guter Führung findet von 3 zu 3 
Jahren eine Steigerung des Einkommens um ie 
50 Mark bis zum Höchſtbetrage von 1300 Mat 

ſtatt. — Sogleich, Bromberg, Magiſtrat, Polizel⸗ 
Kommiſſarius. Anforderung: gute allgemeine 
Bildung, ferner genaue Kenntniß des Büreau⸗ 
dienſtes und Erfahrung im Polizei⸗Exekutivdienſt. 


f 


während der Probedienſtleiſtung ¼ dieſes Ge=j begann Nowack nun ein neues Leben unter — Aus Nahrungsſorgen hat geſtern Abend Börſen⸗ i 5 ö 
halts, bei guter Führung findet von 3 zu 3 dem Namen Karl Johann Auguſt Genz. im Hauſe Brunnenſtraße 114 in Berlin in der n N re 4 . GR ber al va 0 er 
Jahren eine Steigerung des Einkommens um je Da er heirathen wollte, ließ er ſich einen Ge⸗ Wohnung feiner Schweſter der am 24. November peratur + 24 Grad Reaumur. Barometer 763] September⸗Dezember 58,75. Spiritus beh., per 


und zwar 6 mal 150 Mark und 1 mal 100 burtsſchein auf den Namen Genz ausfertigen, 1870 geborene Kommis Paul Spangenberg 3 re: r = 

Mark bis zum Höchſtbetrage von 3000 Mark|legte dieſen bei dem Standesamt in: Dergow |jeine Geliebte, die unverehelichte 18 Jahre alte N NE. N) 00 $ ee 50. e I He 
ſtatt. — Sofort, Demmin, Magiftrat, Wald⸗ vor, heiratete unter dem Namen Genz und ließ Emma Klara Weinert, und dann ſich ſeibſt er⸗ En 39.8 ö per 100 Ster a 100 Prozent Wetter: Bewölkt. l 
wärter in dem zur Stadt gehörigen Devenerf die Kinder aus dieſer Ehe auf den Namen ſſchoſſen. R Paris, 30. Juni, Nachm. Roh zucker 


Holz, verbunden mit der Beaufſichtigung der Genz eintragen, ſich neue Quittungskarten aus⸗ — Der Zirkus Renz wird aufgelöſt. Was „„... Schlußbericht) ruhig, 880 825 
8 Wege und Kämmereigrundſtücke im Kahldenfelde, ſtellen, kurz, er nahm vollſtändig die Stelle des die Wiſſenden ſchon ſeit einiger Zeit kommen Getreidepreisnotirungen der Landwirth⸗ Wel en 5 u au ges ei 
ſowie der Demmin⸗Devener Chauſſee. Auforde⸗ Genz ein, was ihm um ſo leichter geworden ift, ſahen, iſt wahr geworden, nachdem die Be⸗ ſchaftskammer für die Provinz Pommern. 100 Kilogramm per Juni 25,62, per Juli 
rung: Forſtkenntniß, Nüchternheit, Energie, Um⸗ſals der wirkliche Genz nach Amerika ausge- ſtätigung der Nachricht, daß Renz in dieſer Am 30. Juni 1897 wurden gezahlt in nach⸗ 25,62, per Oktober⸗Januar 27.00 per Januar⸗ 
e ſicht und körperliche Rüſtigteit, Probezeit 6 wandert war. Auch ein Duplikat des Militär⸗ Saiſon nicht nach Berlin kommen würde, allge⸗ ſtehenden Bezirken für inländiſches Getreide: April 27,62. a 
Monate, Anſtellung auf 4wöchige Kündigung, paſſes nebſt Führungszeugniß des Genz ließ er (meines Erſtaunen erregt hatte. Geſtern Mittag Stolp: Roggen 120,00 bis ——, Weizen Havre, 30. Juni, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 


Einkommen 720 Mark einſchließlich 60 Mark für ſich vom Ulanenregiment in Thorn, wo Genz | hat Herr Franz Renz, wie aus Hamburg berichtet —.— bis — — Her ; Telegramm der Hamburger Fi i 

Chauſſeeaufſicht. „Die Stelle iſt nicht penſions⸗ gedient hatte, ſchicken, obgleich er ſelbſt niemals wird, ſeinem ganzen Perſonal zum "ar Juli Hafer 12905 bis — er . Erle, Genter & Co.) 9 9 n 

berechtigt. — 15. Juli 1897, Maſſow, königl. Soldat geweſen war. Auch mit den Gerichten gekündigt, um ſich ins Privatleben zurückzuziehen. Neuſtettin: Roggen 113,00 bis 118,00, ver Juni 44,50, per September 45,25, per Des 
— Amtsgericht, ſtändiger Kanzleigehülfe. Auforde⸗ kam er mehrfach in unliebſame Berührung, ohne Im Geſpräch mit Perſonen, die ihm naheſtehen, Weizen —.— bis — Gerſte — _ bis zember 45,75. Ruhig. 1 
rung: Bewerber muß im Beſitz des Zivilver⸗ daß der Betrug entdeckt wurde. So wurde hat er, wie der „Voſſ. Ztg.“ mitgetheilt wird, : r 118,00 bis — Kartoffeln London, 30. Juni. 96proz. Ja vazucker 


—,—, Hafer 
tarf 


ſorgungsſcheins, körperlich rüſtig und ſchuldenfrei 
ſein, eine gute Handſchrift haben und richtig ab⸗ 
ſchreiben können, Probezeit 1 Monat, Anſtellung 
auf 1monatige Kündigung, Einkommen: für das 
gelieferte Schreibwerk wird eine Vergütung nach 
der Seitenzahl gewährt, ſie kann von 5 Pf. bis 

zu 10 Pf. für jede Seite beſtimmt werden, nach 
E djähriger ununterbrochener Beſchäftigung als 
Kanzleigehülfe und Vollendung des 25. Lebens⸗ 
Jahres kann ein monatliches Mindeſteinkommen 
widerruflich bewilligt werden, das je nach der 
Höhe des bewilligten Schreiblohnſatzes 48—93 Mark 
beträgt. Die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt. — 
1. Juli 1897, Schneidemühl, Magiſtrat, Stadt⸗ 


Nowack⸗Genz pon der hieſigen Strafkammer 1893 geäußert, daß er im Laufe der beiden letzten 10,37, ruhig. Rüben⸗Roh zucken loko 897 
unter dem Namen Genz mit ſechs Monaten Jahre in Berlin an 500 000 Mark verloren habe, Kolberg: Ronde e ö, ee erf 12 ba 8571 
Gefäuguiß beſtraft, weil er ſeinem damaligen daß er nicht den Drang empfäude, neue Opfer Weizen —,.— bis —.— Gerſte —— 55 London, 30. Juni. Chili Ku pfer 
Dienſtherrn bei Nacht und Nebel die Kuh aus] auf das Spiel zu ſetzen, und ſich in das Privat- — Hafer bn Kartoffeln 4913/15, per drei Monate 49,12. 

dem Stalle geſtohlen hatte. Da er unter dem leben zurückziehen wolle. Die Möglichkeit, daß. — — Mark 5 . London, 30. Juni, An der Küſte 1 
Namen Genz noch nicht oft beſtraft worden war, der Zirkus Renz in irgend einer neuen Form Naugard: Roggen —.— bis —.—, Weizenladung angeboten. 


U 


kam er für dieſen Diebſtahl mit nur ſechs Mo⸗ wieder erſtehen wird, iſt nicht ausgeſchloſſen. Weizen —,.— bis —.—, Gerſte —.— bis London, 30. Juni. Spaniſches Blei 12 
. 6 d. 


— 


naten Gefänguiß davon, obwohl er damals ſchon Irgend welche Geldverlegenheiten haben in — , Hafer 121.00 bis —.— 5 Lſtr. bis 12 Lſtr. 2 Sh 

rückfälliger Dieb war und Zuchthausſtrafe verwirkt Direktor Renz den Entſchluß, der Arena, die er“ 4 ee BAT London, 30. Juni, Nachm. 2 Uhr. Ge: 
hatte. Jetzt, nachdem der unerhörte Betrug endlich in letzter Zeit ſelten betreten hat, Valet zu 151,00 bis 153,00, Gerſte —— bis —— treidemarkt. (Schlußbericht. Markt träge 
ml 0 e it 1 we Mn jagen, nicht 1 0 DOES Hafer — . bis * "Weizen flauer, Gerſte feſt. ; 
Zeiten von Staats- un mitsaualiſchaften andere Umſtände haben vielleicht ein entſcheiden⸗ Nach Ermittelnng: Ro 1 f Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: 
Anzeigen ein, jo daß Nowack die ſchönſte Aus⸗ des Wort in die Wagſchale fallen laſſen. Das 154 KR 155.00. Naps 218.00 1 0 Weizen 47 020, Gerſte 17 660, Hafer 31280 
ſicht hat, auf hoffentlich recht viele Jahre une hieſige Renz'ſche Zirkusgebäude iſt vorläufig auf Anklam: Roggen tn Weizen Quarters. 


5 ſekretär, Anforderung Befähigung zur ſelbſtſtän-ſchädlich gemacht zu werden. So wird er in den drei Jahre pachtweiſe in andere Hände über na __—_ | 2 Glasgow, 30. Juni ; 3 
* am Un SE er 5 Tagen nach 11 8 gras werden, gegangen. f Hafer um bis — 8 BE 2 4 4ijem Schluß.) e e eee 
arbeiten, Probezeit 6 Monate, Anſtellung aufſum fi dort vor dem Schwurgericht wegen EN ; en FR 5 : Ronen —.— bis —.— 45 Sh. 5½ d. Warra. i 

Lebenszeit, Kaution iſt nicht zu ftellen, Ein⸗ Raubes zu verantworten. Durch die jahrelange aus D ee ee RT, bis 40 S5. 9% d. SAD: 


kommen Anfangsgehalt 1400 Mark, außerdem 
200 Mark Wohnungsgeldzuſchuß, Juhaber iſt 
Mitglied der Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗ 
kaſſe, die Beiträge hierfür zahlt die Stadt⸗ 


unrechtmäßige Führung des Namens Genz hat Kat 0 13 f ; 23 5 ; Newyork i 2 1671 
. N en en, hre verheirathete, als jähzornig bezeichnete 36⸗ —,—, Hafer —,— bis —.—. ewhork, 29. Juni. Weizen⸗Verſchiffungen 
2 Augeklagte. un große Du ME jährige Lehrer am der evangeliſchen Gemeinde» der letzten Woche von den atlantiſchen Häfen 
Fol eden enen e wich e ſchule Eruſt Lehmann hegte unberechtigter Weiſe Berlin, 1. Jult. In Getreide ꝛc. fanden der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 
algen eben. daun, weün mau berlicktchligt. gegen ſeine junge Frau Eiferſucht, die ſich oft in teine Notirun en ſtatt. 142 000, do. nach Frankreich 1000, do. nach 


gemeinde, bei Dienſttüchtigkeit und Würdigkeit daß ſowohl ſeine Frau als auch die Rinder] ie, man Lief f 915765 ri 5 a i 

ſteigt das Gehalt von 3 zu 3 Jahren um 150 ſämtlich zu Unrecht den Namen Genz führen. e N Cbarutter ie LE, 5155 amtilch 19. d 
Mark bis 2200 Mark, der Wohnungsgeldzuſchuß[ Der Staatsauwalt beautragte für dieſen Fall Die 17 0 Frau hatte darunter {ch > er 1 London, 1. Juli. Wetter: Pr toll 2000, do. nach anderen Häfen des Konſinents 
nach 10 jähriger Dienſtzeit auf 300 Mark; falls] der intellektuellen Urkundenfälſchung das löchſte Nee „ fast ide Möglich⸗ ondon, I. Sul. etter: Prachtvoll. e Arts 

der Inhaber mit der Wahrnehmung der Bureau⸗ zuläſſige Strafmaß: 6 Monate Gefäugniß, fü: ken des Veikebrs und der Auss — mit 1 1 8 — — — — ?H— Newport 30. Juni. (Anfangskourſe.) 
Direktionsgeſchäfte beauftragt wird, wird eine deu ſchweren Diebftahl in ſtrafbarem Rückfalle Meuſchen abſchultt Allein bei 1 un det Berlin, 1. Juli. Schluß⸗Atourſe. Weizen per Ju i 70,50. Mais > r Juli 

nicht penſibusberechtigte widerrufliche Funktions⸗aber 3 Jahre Zuchthaus, und als G.ja ıtitrafe Amtevorſteher Krauſe in Kaminken Afunte fie e e e TIER Te > 2 5 5 
dalage ven 200 Mark gewährt. — J. Oltober 8 Jahre 3 Monate Zuchthaus und 5 Ihre) Troſt fiuden, und ſie begab ſich deshalb freitag“ der 10. „% 10410 baer n he, 108 68 Newport, 30. Juni, Abends 6 Uhr 

8 — — zu 5 17 8 0 e aa Eh verluſt. Der Gerichtshof erkannte dem Au— früh wach einer häuslichen Scene duhlu Mittags Dentige Rehau Tee sa Besten Tara 20 55 3 30 29 
e eee // | BE Sau SPS antnwerte m Mamont | Ti) 2 

— 5 92 16 


1 817 0 25 do. o. 3 

os 1 12 22 3 85 m BUnn "0 00 RE Or mes: d [4 A N 27 5 5 9 and. LP 0 . 
> Brobegeit 6 Monate, DUnftehung auf Schul EEE e rain Münshrden | le Act ae Betrolewmßopes(inGaies) | 6,50 | 6,50 
Kaution 200 Mark, kaun auch durch Gehalts: 7 A ER PR N „ entrallandſch. dor. 9/0100 80 Produfte 120.25 Standard Vs ir 
PS 0 ; 7 A Vermiſchte Nachrichten rüſtete ſich zur Heimkehr, da ſich die Frau bereit do. 3% 93 25 Bar ziner Papierfabrik 19170 andard white in Newyork 6,05 | 6,05 

Abzüge gedeckt werden, Einkommen 800 Mark 5 | erklärt hatte, nochmals mit ihrem Manne mach] Valieniſche Rente 9425 | Stöwer, Nähmaſchinen⸗ u. do. in Philadelphia 6,00 6,00 
Gehalt und geſetzlicher Wohnungsgeldzuſchuß, Berlin, 1. Juli. Ei 5 Brand „Mari ET N 91465 . 7 nach] do. 35 Giſend.-Orlig. 57,80 Fahrrad⸗Werke 219 00 Pi Fe 5 95 
Bewerbungen find an die kaiſerl. Ober⸗Poſtdirek⸗ erlin, 1. Juli. Ein großer Brand ent⸗ Marienburg zu gehen. Alles ſchien wieder Frie- Ungar. Gekorente 108,50 4% Halb. Hpp.⸗Daut Pipeline Certificates per Juli 82,00 | 82,00 
tion in Satin zu richten. — 8 fort Stettin, ftaud geſtern Nachmittag auf dem Grundſtück der den zu athmen, und Krauſe verließ zu einer) Nümän. 188 rer am. dente 01,0% b Schmalz Weſtern ftean:.. | 420 4,25 

3 * ’ * 


. 1900 . 
0 Sexrbiſche 4% ober Rente 6760 3¼% end. Oön.⸗Waut 5 
königl. Polizeidirektion, 3 Schutzmäuner, Anfor⸗ 


oo» 
E 
2 


n e dest nabe 80, en 82, häuslichen Verrichtung ruhig das Zimmer. Frau Sieg. 5% Golbr. u. 1890 24.5 unt, b. 1906 107,00 ans Rohe und Brothers. 4,50 4,30 

* . 1 4% Anfor⸗ einem platz, en „Aktien | Krauſe aber ; Er Pie zeute] Rum. Stett. Stadtanleipe 3. [Zucker Fair reſin 5 

derung mindefteng mittiere Größe, Mıperlic) Bis e e e BT 1 e eee Ai uff Sede esl . 10 % 8e e s w 30 1 5 reſining Mosco⸗ Ni 

= ee e an e 1 8 iſt aber t ieswegs die nach dem Keller. Plötzlich wurde ſie durch ein Weiten. egen e Er — 1 i Weizen willig = 

8 ee Aue, Allgemeine Berliner Ommnibus⸗-Geſellſchaft be- fürchterliches Angſtgeſchrei ihrer Tochter zurück- Ruff Ban knaten 2 rt ee Mother Winter: loko . | 75,12 | 76,25 
Leſens und Schreibens völlig mächtig und zur troffen worden, wie wir geſteru irrthümlich gerufen. Als ſie die Thür des Wohnzimmers e maln 210 30 Dehere: ret. Ace per Jun ae —.— 76,00 


Abfaſſung verſtändlicher Anzeigen befähigt fein meldeten; die Geſellſch ie der f 1 } - National yp.-Gredits Dynamite Trust 163 90 ; 

4 x 3 U u; ſchaft hat in der Chauſſec⸗ aufriß, ſah fie, wie Lehmann auf ſeine ent⸗“ Gefelſchaſt 100) 4% 106.15 Bochumer Gupfablfabeit 161.5 ber Juli . 74,12 | 75,85 
e J 1600 Mat f eo aht ud ſtraß überhaupt keine Niederlaſſung, wobl aber fliehende Frau einen Revolverſchuß abgab, der e 40 J — — Lare üben ebe] per September. | 70,127 70,75 
nuch der Ohftellung je 100 Mont "ein eld die Berliner Nachlomuibus⸗Geſellſchaft, der eine dieſe im Rück u traf und todt niederſtreckte. Wie J ee ee eee e Deen .;; '. 33, 71.62 72,25 

uſtellung GB [gauze Anzahl Pferde und Material verbrannt ſich ſpäter ergab, hatte die Unglückliche vorher (100) 5 ½% 98,80 | Dortm. Unlon Lite. G. 101.0 Kaffee Rio Nr. 7 loko .. 7,37 7,37 


ziuſchuß, durch Dienſtalterszulagen ſteigt das 


5 5 Mi fever los a ; 1 PUB. ö . 1 
= Walt bel guter führung von 3 zu 3 Jahren find. Um 2. Uhr 5 Minuten kam die erſte Mel⸗ einen Schuß in den zur Abwehr gegen die Mord. ite e 10 ge Aaken, ian 8240 per Juli.. 0,8) 0,90 


{ #2 dung „Kleinfeuer⸗Chauſſeeſtraße“, worauf ſofortſ waffe erhobenen rechten Arm erhalten. Nach | Stett:But ⸗Aet. Liter b. 17625 | Maingerdapn —— per September 7,00: | 7,10 
aum 100 Mark bis auf 1500 Mark, während der] der 13. und 15. Aug d er erft von dem Vollbringung der graufigen That eilte Lehmann] St; ZulcrWiorititen 176,50 Lenders toys 1060| Mehl (Sprlag⸗Wheat cars) 3,20 320 
Probedienſtzeit wird nur eine monatliche Remu⸗ Feuer am Humboldthafen abgelöſt waren, aus⸗ an den Spiegel und jagte ſich eine Kugel hinter e ee 110.06 ane 181 25 Mais willi 5 g a 
klueratſon von 86 ½ Mark gewährt und werden rückten. Als die Züge an der Brandſtälte au⸗ dem rechten Ohr in den Kopf Während bei der Lenden kurz 20360 | Kuzemb. WeitceDeneidadı 10 20 per Juni 1 —.— 29,37 
> aux joidge Berfonen angenommen bie den Jolle kamen, brannte ſchon der ausgedehnte Hof mi Frau das Leben ſogleich entflohen war, zeigte Tendens: Feſt. per Juli. Q . 28,50 29,50 
E ee gt — 55 ihre Rn ſeinen ſechs verſchiedenen, meiſt aus Fachwerk] der Mann noch ſchwache Lebenszeichen, doch ver⸗ FFF per September. 30,50 31/0 
Brauchbarkeit für den ſehr anſt . ienſt) aufgeführten alten Gebäuden an allen Ecken und ſtarb er im Krankenhauſe, wohin er übergeführt Paris, 30. Juni, Nachm. (Schluskourſe.) Kupfer 11.10 11,10 
d der Smuß mannschaft ge 2 En eines Enden. Sofort wurde „Mittelfeuer“ nachge⸗ wurde, nach wenigen Stunden, ohue die Veſin⸗ Träge. a F ie 0 
oberen Militärarztes oder Kreisphyſieus nach meldet und dauerte es nur wenige Minuten bis uung wieder zu erlangen. Er a 20 Getreidefracht nach Liverpool. 2,50 2,25 
weiſen; ein derartiges Atteſt, ein ſelbſtgefertigter neue Löſchzüge unter der Leitung des Bland⸗ — Der „Arigona Kicker läßt nach I 3% Franz. Reute. 193.65, | 103,60 Chieago, 30. Juni 
Lebenslauf und Führungsatteſte bis auf die inſpektors Reinhardt zur Stelle waren. Garde- g ft es " place 175 A 3 anger 4% Ital. Rente . 95,42½ 9,37 hiengo, 30. Juni, a 5 
® neueſte Zeit me den R Saat: Zufiliere hatten ſchon verſucht, die vielen auf . Nun r läßt ip an Bohne a a: 0 14400 44400 Weizen willig, per Juni 69,37 70,25 
fügen. — Sogleich. Steatfund, dont, Auer dem Hofe untergebrachten Pferde und Wagen zu schreiben: Unfer Vorgäuger im Poſtamt 4% Rumänier ce. per Juli . 69,12 70,00 
gericht, ſtändiger Kanzleigehülfe, Anforderung : retten, bei einigen iſt ihnen dies auch gelungen. 1 F ann Ruſſen de 188909 / re 5 — ö 
8 werber muß im Beſitz des Zivilverſorgungs⸗ machte ſich ein Vergnügen daraus, ellın Leute n, 1 sur Kl ae rd 


Schließlich, al f f e, — [Mais willig, per Juni | 24,62 25,00 
ſcheins, körperlich rüſtig und ſchuldenfrei sein,] Schlioßlich, als mehrere auf deu Hofe ſtehende die es verlangten, die Marken zu belecken. Eine] % Nullen de 1894 | 6% ½ —— Pork per Juni 7,2 ½ 7,70 


1 * Br 4 7 N 5 31 N ‘ 0 0 A, 77 5 
, , se ee) Mn ED. | ned ont... Min Ab 
ben können, Probezeit 1 Monat, Anſtellung aufſſehen. Nach Anga 2 [betrifft dieſe Unſunte. Wir haben ein halbes % Serben 70,50 70,50 a 

2 1 8 ſehen. Nach Angaben von Augenzeugen fol das Dutz ud Zettel. drucken und in den Gängen 3% Serben. N „ ERS ze 
Imonatige Kündigung, Einkommen: für das ge Feuer um 2 Uhr in der Häckſelſchueiderei von ke 8 1 5 laffen Aue Deuter Ai een Buch⸗ 3 Spanier äußere Anleihe... 63 00 63,12 Waſſerſtand ; 
lieferte Schreibwerk wird eine Vergütung nach Wetzel ausgekommen ſein und fi) blitzſchnell der ſtaben 1 110 an ier f acht gelcck —— 9 a 5 * 5 1200 ſtand. 2 
1 l RN en en Schmiede von 1 00 mitgetheilt haben. Noch und wenn ſich das Publikum auch noch = ehe be dll Ur. Bbilgallonen 44 4430 M ei main, aa 

BEP. = ME werden, nach bevor die vielen auf dem ſehr geräumigen Hofe ya Arte‘ unterer er , 8. Sul. ür 33400 33700 ö . 
15 a: igung ale Less ae Ian Ben gegen auflehut, bleiben wir doch bei unſerer tte t eee . 750 37. 1 
e er ea, ihätigen Leute ſich von ihrem, Schreck erholt! neuen Anordnung. Als wir am Dienftag Abend 4% wugar. Goldrente 100.90 | 106.90 


hatten, brannte auch ſchon das Lumpenlager der in Stelvertretung am Schalter des Markenfenſters Meridional⸗Aktien 69100 68600 


jahres kann ein monatliches Mindeſteinkommen. Firma Jakoby und die Heuwagen. Von dieſen ſaßen, Em ein Naufbold aus Neu⸗Mexiko zu Oeſterreichiſche Staatsbahn... 772.00 775,00 Schiffs nachrichten. 


a dae Shhreibloimfuge 48 Die 5 e Rt en Geb Ser geuüberliegenden uns herein, händigte uns zwei Briefe und vier e 3740 3750 4 Frankfurt a. M., 1. Juli. Der 
tar beträgt. De über. In A 57 0 IDRTEN kferde. Marken aus und forderte uns auf, dieselben zuſ g. do lass. 870, 88,0 ( Frkit. Jig.“ wird aus Konſtäntiugpel gemeldet: 
a agen, Fourage und Produkte der Fuhrherreu flecken. Au dem böswilligen Funkeln ſeiner Augen Banque otte mann 567,00 569,00 Geſtern Abend fand im Hafen von Konſtantinopel 


e T Graſſo, Harder, Otto, Pfarr und Rhaſe uuter⸗kounten wir erkennen, daß er feine Büchſe herz] red LVounmis . 775,00 | 77500. zwiſchen einem eugliſchen Dampfer und dem 


AR 3 rächt. Brandinſpektor Reinhardt, der den be⸗ nan ze 1111 ff A el i 
8 40 x gebracht Bran 9055 1 te ber dene ſvorziehen wollte, aber die unſere lag ebenfalls] eber. 74090 743,00 Hamburger Schiff „Reinbeck“ eine Kolliſion ſtatt. 
5 Gerichts Zeitung urlaubten Brauddirckior Glarsberg vertrat, ülber⸗ neben uns, und ehe er zweimal blinzeln kounte, iusl. F 11050 112.50 Das Letztere ſauk mit der geſamten Mannſchaft, 
= Stettin, 1. Juli. Das Schwurge⸗ſſah ſoſort die kritiſche Lage und befahl zunächſi hatten wir ihn bereits eingeſchüchtert. Allerdings Mio Tiato Aktien 705,00. | 712,00 den Offizieren und dem Kommandanten, die 
richt verhandelte heute ‚inter Ausſchluß dei die äußerſt DEI NDR en Chauſſee⸗ ſchien er zuerſt etwas überraſcht und enttäuſcht S ER r 92920 204.00 ihren Poſten nicht verließen. Nur vier Mann 
R j 1 0 a Arbei tube 3— N litzeu. 11 ge 7 ir 88 718 * at RR 32; 322 9 “ 58 
Oeffentlichkeit gegen den 19 Jahre alten Arbeiter | ſtraße 83--84 mit allen Mitteln zu ſchützen doch müſſen wir zu ſeiner Ehre geſtehen, daß er a 17 8 ee a 2058 konnten gerettet werden. 


Gleichze tig wurde von der Boyenſtraße aus nach eini S. ß 1 " 
Bienen Garn N } gen Sekunden die Situation erkannte] do. auf deut lätze 3 . 122,25 122, 5 
vom Königlichen Garnſſonlazaretg, das mit den.] und ſich ſo höflich wie möglich zurii gg. Als ba 1 hs MR: 450 0. — 


Friedrich Wilhelm Boecker, dem Mordverſuch, 
begangen am 27. aug d. Is. gegen die unver⸗ 
€ 


ehelichte Emilie Baaske zur Laſt gelegt wurde [Garten an das Schickerſche Grundſtück ftößt, |: 1 tee e 10 25.00 . | 7 5 f 

Der Angeklagte iſt trotz ſeiner Jugend con mehrfag und von der Chauſſeeſtraße aus, gegen dae en en DD IR ders Dh ae ya ER ne med SE 25.1047, 25.10% Telegraphiſche Depeſchen. f 
tbeftraft. Ueber den der Anklage zu Grunde Liegen: | wüthende Element vorgegangen. Vie Umgebung unſere Velpflichtung hört“ mit dem Verkauf der] do. auf Madrid kurz 38000 | 380,40 Kiel, 1. Juli. Geſtern wurde verfügt, daß 
u Vorfall haben wir ſeiner Zeit berichterſdes mehrere hundert Quadratmeter großen Hofes Briefmarken auf. Wir können fie nicht liebens⸗ do. auf Wien kurz 207,87 20787 das erſte Geſchwader den Kaiſer nach Rußland 

und mag hier kurz Folgendes wiederholt werden. glich von 2 Uhr an bis in die Nacht hinein einem würdig antecken, und wir haben auch nicht die eee | 45 00 55,00 begleiten ſoll. 
4 4 h 9 N * = 9707 5 9 * fo 2 N. h g U x „ 42 1 9 — 9 Pr 7 1 

Boecker ſtand zu der Baaske jeit längerer Ze Heerlager. Aller Verkehr, auch der mit der geringfte Abſicht, es zu thun.“ Brivatdiskoeeennrnrn y 8 Pieſt, 1. Juli. Als geſtern Abend der Kuntz 


Pferdebahn hatte aufgehört. Die Chauſſee⸗ 1 P ö f 5 7 ; N h 
ſtraße, ſowie die gegenüberliegende Lieſenſtraß Poſen, 30. Juni. In Liſchkowo bei Hamburg, 30. Inui, Nachmittags 3 Uhr. 1 Fi end A ea 
mit der Voyenſtraße waren mit Spritzen,] Inoworazlaw iſt im vergangener Nacht ein Haus, Zucker. ( chlußbericht.) Rüben ⸗Rohzucker ſchen 3 5 N 105 Geiſtes > au 227 50 
Weſſerwagen, Feuerwehrutenſilien und einer in den zwe Fanulien, wohnten, niedergebrannt.“ I. Produkt Baſis 88% Rendement neue Uſance Auiſchees ie 75 lch = Wa . I 
tauſendköpfigen Menſcheumenge augefiit, das| TE Arbeiter Oberkiewicz, deſſen Frau und frei au Vord Hamburg, per Juni 8,50, per Fe eh daß ih a Deichſel 1 en 
zwiſchen bewegte ſich ein großes Aufgebot von zehnjährige Tochter verbrannten. Von der Fa⸗ Juti 8,55, per Auguſt 8,72½, per Oktober Tg davor, daß, m udern 


einem intimen Verhältniß, das ſich dura, 
kleine Zwiſtigkeiten jedoch allmälig etwas ge⸗ 
lockert hatte. um Abend des 27. Ma. 
beſuchte der Angeklagte das Mädchen in 
der elterlichen Wohnung zu Neu⸗Torney 


5 5 : e N inski > 3 Wagens durch die Bruſt fuhr. Der König ſetzte 
Er führte das Mädchen auf das freie Feld hin Schutzleuten zu Fuß und zu Pferde. Die Feuer mille, des Arbeiters Tabaczinski verbrannten 8,70, ver Dezember 8,77¼, per März 9,02 ½.] Tragens busen die ru ſubk.. 
ter dem jüdiſchen Kirchhof und verſuchte dort ihr wehr hatte gegenüber dem immer mehr um ſich drei 1 die Eltern erlitten ſchwere Braud⸗ — Ruhig. ö e ee ln Ainmeht. ent⸗ 
die Kehle zu durchſchneiden, dabei verlegte Boccken greifenden Element einen ſchweren Stand. Di, wunden. h N ER Hamburg, 3). Juni, Nachmittags 3 Uhr. ſchieden, daß Präsident Faure Fraukreich bei dem 
ch jedoch ſelbſt an der Hand und dies bewog] Hitze der letzten Tage und die vieren in den Hamburg, 30. Juni. Bei dem Feuer in[ Kaffee. (Schlußbericht.) bod aperage 5 9 


Gebäuden liegenden leicht breunbaren Futter- dem Elektrizitätsgebäude wurden 5 Feuerwehr- Santos per Juli —,—, per September 36,25, 
mittel, wie Heu und Stroh gaben den Flammen leute leicht verletzt. Der Schaden beträgt etwa | per: Dezember 37,00, per März 37,75. 0 
immer neue Nahrung. Auch das Lumpenlager 250 000 Mark. Das Feuer iſt durch das Durch⸗ Bremen, 30. Juni. cum. (Oft 


ihn, von jeinem Opfer abzulaſſen. Die Baaske 
wurde in das Krankenhaus Bethanien gebracht, 
wo ſie in verhältnißmäßig kurzer Zeit wieder 
hergeſtellt wurde. Boecker war nach der That 
verſchwunden, doch gelang es am Nachmittag des 
„Mai, ihn zu kat 


der Firma Jakoby und das Papierlager der brennen einer Maſchine entſtanden. Die ver- bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Of izielle 
Fuma Leſchtentritt u. Comp., die ſich auf demſ(ſchiedenen durch den Brand erfo gten Stockungen Notirung der Bremer Petroleum ⸗Börſe.) 
Hofe befanden, trugen weſenttich dau bei, die im Motorenbetrieb und im Lichikonſum werden Matt. Loko 5,45 B. Ruſſiſches Petroleum. und der Kammer ius Elyſee, 
Löſchungsarbeiten zu erſchweren. Immer größer in allernächſter Zeit beſeitigt fein. Der elektriſche Loko —,.—. Schmal z ſehr feſt. Wilcox 21 ¼ 15 0 
wurde die Hitze, der Rauch und die emporkodern⸗ Betrieb der Straßenbahn iſt nur unerheblich ge⸗ Pf., Armour ſhield 22 Pf., Eudahy 23 ¼ Pf., 
den Flammen, während die Feuerwehr ſtete]ſtört, jedoch müſſen auf einige Tage die Anhänges Choice Grocery 23 ½ Pf., Whitelabel 23%, Pf., 
weiter vorging und ſchliaßlich ſolche Waſſermen⸗[wagen in Folge nicht genügend ſtarken Stromes Fairbanks — Pf. Speck ſehr fell. Short. clair 
gen in die Gluth ſchleuderte, daß die weite) ſortgelaſſen werden. middl. loko 25 Pf. . | 
Brandſtätte einem dampfenden Keſſel glich. Für Lemberg, 30. Juni. Bisher find 8. Lichen Amſterdam, 30. Juni. Bancazinn 
eine Anzahl der braven Feuerwehrmänner war der bei dem Eiſenbahnunfall von Kolomea Um⸗ 37.75. 

ſchlietzlich die Anſtrengung doch zu groß; ſieſ gekommenen geborgen. Aus dem Waſſer wurden Aumſterdam, 30. Junl. Java⸗Kaffee 


benſtrafen verurtheilt. 

q sberg a. W., 29. Juni. Der hiefigen 
raftammer wurde heute aus der Unter⸗ 
ſchungshaft vorgeführt der 1867 geborene domi⸗ 


zilloſe Arbeiter Ludwig Nowack, um ſich auf die waren den ganzen Tag bei der großen Hitze bereits vier Wagen gehoben. einem Abtheil good ordinary 46,75. f N Ma⸗ 
klage wegen ſchweren Diebſtahls im ftrafbarın | ıhätig geweſen und brachen nun erſchöpt und 2. Klaſſe waren Anl ER noch ee Amſterdam, 30. Juni, Nachmittags. Ge⸗ brit e 47 85 5 
ückfalle und intellektueller Urkundenfälſchung zu ohnmächtig zuſammen. Mehrere erholten ſich gefunden; beſtimmkes iſt aber nicht zu ermitteln, treidemarkt. Weizen auf Termine flau, heißen. g 


erantworten. Der Angeklagte diente vor einer 
Reihe von Jahren als Pferdeknecht in Dußwitz. 
Eines Sonntags, am 1. Mai 1892, mußte er zu 
25 iſe bleiben, um die Pferde zu füttern, weil 
f Ben Knechte zum Tanz gegangen waren. 

18 ſie am andern Morgen zuruückkehrten, war 
ſowack verſchwunden und mit ihm mehrere gute 
nzüge der Kuechte. Der verſchloſſene Koffer 
des einen war erbrechen. Dem Knecht Genz 
war außer anderen Gegenſtänden auch ſeine 
Quittungskarte der Alters⸗ und Jyvaliditätsver⸗ 


unter den Händen der Aerzte und Samariter] da jede Auskunft verweigert wird. 3 per November, 164,00. 1 50 loko ruhig, 
wieder, jo daß fie ſich nach Haus und auf die x Lemberg, 1. Julf. In der Eiſenbahn⸗ do. auf Termine flau, per Juli 99,00, per 
Wachen begeben konnten. Sieben Feuermänner, kataſtrophe bei Kolomea meldet der „Przegladi“, Oktober 101,00. Rüböl loto 28,75, per Herbſt 
darunter der Feuermaun Gärtner, der von einem daß die Signalapparate bei Turka' ſchon ſeit 27,37. i 
Dache herabgeſtürzt war, mußten in verſchiedene mehreren Tagen beſchädigt geweſen ſeien. 5 | Autwerpen. 30. Juni, Nachmittags 2 Uhr. 
Krankenhäuſer geſchafft werden. Kinder ſind W. Rom, 1. Juli. Ein Oberbeamter der — Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
nicht uns Leben gekommen; die G rüchte hier⸗ Boden⸗kredit⸗Abtheillung der Banca di Napoli iſt Bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 16,00 bez. 
über fanden keine Ei okagı Von Pferden nach Unterſchlagung von 109000. Lire flüchtig N B., per Juni 16,00 B., per Juli 16,00 B. 
find eln a 40 Stück verbraunt, cbeuſo viel lonn⸗ geworden. gung, Ruhig. 

ten gerettet werden. Von Wagen find etwa 206 4905 i ’ „ Antwerpen, 30. Juni. Schmalz. pe 
g verbrannt, darunter: Omnibuſſe, Droſchten, Mailand, 1. Juli, Aus Florenz wird Juni 51,50. Margarine ruhig. 

cherung entwendet worden. Die alten ab⸗ Kremſer, Schlöchterwagen, Vkerwagen u. |. w. geweldet, daß die bedeutende Stearinfabrit von Maris, 30. Juni, Nachm. Getreide» 
nutzten Kleicungeſtücke waren von Nowack, der [Nur einer der Miether des Hofes iſt gänzlich Chierichetti und Torſam in, Iffredi vollſtändig markt. (Schlußbericht.) Weizen feſt, per 
fort als der Dieb bezeichnet wunde, zurick⸗ verſchont geblieben, es iſt dies der Droſchken⸗ niedergebrannt iſt. Der Materialſchaden, welcher Inni 23,50, per. Juli 23,65, per Juli⸗Auguſt kratiſche Staatskonvenk nahm die Chicagoer 
laſſen worden. Einem angetrunken nach kutſcher Lindemann. Von, den übrigen Malhern, durch Werſicherung gedeckt iſt, beträgt über 23,50, per September⸗Dezemher 22,35. Roggen Silberptanze om N 

e gelemmenen Knecht hatte er halb im] die nur theilweiſe verſichert find, ſtehen viele vor I illion Lines h ruhig, per Juni 15,25, per September⸗Dezember plan i 
chlafe die faſt neuen Stiefel von den Füßen dem Ruin; ſie haben ihre geſamte Habe en,. 13,65. Mehl feſt, per Juni 46,40 per Juli 
gezogen. Mit der geſtohlenen Qnittungslarte gehüßt. N ö b N 46,60, per. Juli⸗Auguſt 46,70, per September⸗ 


zeichnet. 8 
Nach Meldungen aus Konſtantinopel 
macht die Pforte fortgeſetzt Schw cn bei 
den Friedensverhandlungen, ſodaß die Mächte ſich 
bereits mit dem Gedanken tragen, energiſch beim 
Sultan aufzutreten. man Et 
Newyork, 1. Juli. Der Senat nahm einen 
Beſchluß au, demzufolge der Reziprozitätsvertrag 
mit Hawar in Kraft bleibt. Der Ohioer demo⸗ 


